
„ORF-Lange Nacht der Museen XII“ am 1. Oktober 2011 
 
Utl.: Morgen startet ab 18.00 Uhr das größte Kulturevent des Landes 
 
Zum 12. Mal findet morgen, dem 1. Oktober die „ORF-Lange Nacht der Museen“ statt. Auf 
Initiative des ORF erhalten Kulturfans im ganzen Land von 18.00 bis 1.00 Uhr Früh Einlass 
in rund 660 Kulturinstitutionen – mit nur einem einzigen Ticket pro Person! 
 
Kunst- und Kulturgenuss abseits üblicher Öffnungszeiten bietet die „ORF-Lange Nacht der 
Museen“ in allen neun Bundesländern sowie in Liechtenstein. Nach dem Motto „Kultur leicht 
gemacht – Ein Ticket, 660 Museen“, macht die „ORF-Lange Nacht der Museen“ Kunst und 
Kultur auf einfache Weise zugänglich. 
 
Ein eigener Schwerpunkt wird den Kindern gewidmet: rund 230 Museen bieten im ganzen 
Land spezielle Kinderprogramme. Auch der Kinderpass wird wieder im ganzen Land gültig 
sein – ab dem dritten Museumsbesuch erhält jedes Kind ein kleines Geschenk. In den Info-
Booklets zur „ORF-Lange Nacht der Museen“ sind alle Kinderprogramme mit dem Icon 
„Kinderaktion“ gekennzeichnet und leicht erkennbar. 
 
Die „ORF-Lange Nacht der Museen“ im Überblick 
 
„Treffpunkt Museum“ – Ausgangspunkt und Info-Zentrum 
 
Der „Treffpunkt Museum“ ist zentraler Sammelplatz für alle Besucherinnen und Besucher 
und optimaler Start in eine Nacht des Kulturgenusses. Gleichzeitig nehmen hier die meisten 
Bus- und Fußrouten ihren Ausgang.  
 
Der „Treffpunkt Museum“ findet sich in jeder Landeshauptstadt – einzige Ausnahme ist 
Vorarlberg, hier ist er in Dornbirn. Zusätzlich finden sich in Vorarlberg jeweils Knotenpunkte 
in Bregenz, Feldkirch und Hohenems. Darüber hinaus ist in Villach sowie in Krems ein 
weiterer „Treffpunkt Museum“ eingerichtet. Bei jedem „Treffpunkt Museum“ sind Tickets, 
Booklets mit umfangreichen Informationen zu den Programmangeboten und Infos zu den 
Bus- und Fußrouten der „ORF-Langen Nacht der Museen“ erhältlich.  
 
Tickets kosten regulär EUR 13,– und gelten am 1. Oktober 2011 von 18.00 bis 1.00 Uhr als 
Eintrittskarte für alle beteiligten Institutionen sowie als Fahrschein für Shuttlebusse zwischen 
den einzelnen Veranstaltungsorten. Ermäßigte Tickets kosten EUR 11,– und gelten für 
Schüler/innen, Studentinnen/Studenten, Seniorinnen/Senioren, Menschen mit 
Behinderungen, Präsenzdiener und Ö1-Club-Mitglieder. Regionale Tickets kosten EUR 6,– 
und ermöglichen den Eintritt in regionale Museen eines Bundeslandes (ohne Shuttlebus-
Service).  
Im Vorverkauf ist das Ticket bei allen teilnehmenden Museen und Kulturinstitutionen 
erhältlich, in diesen und am „Treffpunkt Museum“ auch am Tag der Veranstaltung. Der 
Eintritt für Kinder bis 12 Jahre ist frei. 
 
„Treffpunkt Museum“ in den Bundesländern 
 
- Burgenland: Öffnungszeiten TPM im Landesmuseum Burgenland / Eisenstadt : am 1. 
Oktober ab 18.00 Uhr 
- Kärnten: Öffnungszeiten TPM vor dem Stadttheater Klagenfurt und auf dem Nikolaiplatz in 
Villach: am 1. Oktober ab Vormittag  
- Niederösterreich: Öffnungszeiten TPM am Rathausplatz in St. Pölten und am Franz-Zeller-
Platz in Krems: am 1. Oktober ab Vormittag  
- Oberösterreich: Öffnungszeiten TPM am Hauptplatz in Linz: am 1. Oktober ab Vormittag 
- Salzburg: Öffnungszeiten TPM am Max-Reinhardt-Platz in Salzburg: am 1. Oktober ab 
Vormittag 



- Steiermark: Öffnungszeiten TPM am Jakominiplatz vor dem Steirerhof in Graz: am 1. 
Oktober ab 10.00 Uhr 
- Tirol: Öffnungszeiten TPM am Franziskanerplatz in Innsbruck: am 1. Oktober ab 9.00 Uhr 
- Vorarlberg: Öffnungszeiten TPM am Marktplatz in Dornbirn: am 1. Oktober ab 8.00 Uhr 
- Wien: Öffnungszeiten TPM am Heldenplatz: am 29. September von 14.00 bis 18.00 Uhr, 
30. September von 10.00 bis 18.00 Uhr und am 1. Oktober ab 9.00 Uhr 
 
Museums-Highlights in ganz Österreich 
 
Rund 650 Museen, Galerien und Kulturinstitutionen bieten in der „ORF-Langen Nacht der 
Museen“ einen Einblick in ihre Sammlungen. Neben weltberühmten Museen gibt es auch 
einige ausgefallene und skurrile Ausstellungen zu besichtigen. 
 
--Burgenland 
36 Museen haben sich heuer der „ORF-Langen Nacht der Museen“ angeschlossen, davon 
15 mit einem speziellen Kinderprogramm. Anlässlich des Liszt-Gedenkjahres 2011 setzen 
das Franz Liszt-Zentrum Raiding, das Haydn-Haus Eisenstadt, das Landesmuseum 
Burgenland und das Diözesanmuseum Eisenstadt einen besonderen Schwerpunkt. 
Sonderausstellungen zu „90 Jahre Burgenland“ bieten das Landesmuseum Burgenland, das 
Stadt- und Tuchmachermuseum Pinkafeld, das Friedensmuseum Burg Schlaining, das 
Stiefelmachermuseum sowie das Landtechnikmuseum Burgenland. 
„Treffpunkt Museum“: Landesmuseum Burgenland in Eisenstadt. 
 
--Kärnten 
92 Museen nehmen in diesem Jahr der „ORF-Langen Nacht der Museen“ teil, 20 bieten ein 
spezielles Kinderprogramm. So können Kinder bei Nacht den Reptilienzoo Happ 
kennenlernen und mit Schlangen auf Tuchfühlung gehen oder zur Geisterstunde die dunklen 
Seiten des Landesmuseums Kärnten bei Taschenlampenführungen erkunden.  
Ein „Must“ für Musil-Liebhaber ist die Lesung des Schauspielers Karsten Rühl aus dem 
Roman „Der Mann ohne Eigenschaften“ im Robert-Musil-Literatur-Museum. Ausstellungen, 
Performances, Lesungen und weitere 
Überraschungen warten hingegen im Kulturhofkeller. 
„Treffpunkt Museum“: Stadttheater Klagenfurt sowie Nikolaiplatz in Villach. 
 
--Niederösterreich 
Niederösterreich beeindruckt auch im Jahr 2011 mit dem größten Angebot und insgesamt 
121 teilnehmenden Institutionen. Gruselig wird es im Schloss Pöggstall, wo 
Kerzenscheinführungen durch die einzig im Original erhaltene Folterkammer führen. Etwas 
weniger nervenaufreibend geht es bei Fackelführungen durch das originaltreu nachgebaute 
römische Carnuntum im Freilichtmuseum Petronell zu. Im Loisium warten hingegen 
Kellerrundgang, Vernissage und Winzer-Kochduell.  
Kinder können aus einem umfangreichen Angebot wählen, das von 38 Häusern mit 
speziellen Schwerpunkten präsentiert wird. So werden im Flugmuseum Aviaticum 
Papierflieger gebastelt, Modell-Heißluftballone in den Himmel geschickt und am 
Flugsimulator in den Pilotenalltag geschnuppert. Im Stadt- und Heimatmuseum Traismauer 
stehen das Töpfern von römischen Gefäßen und Bogenschießen im Museumsgarten bei 
Flutlicht am Programm. 
„Treffpunkt Museum“: Rathausplatz in St. Pölten und am Franz-Zeller-Platz in Krems. 
 
--Oberösterreich 
Die bunte Fülle des Lebens präsentieren insgesamt 49 teilnehmende Häuser in 
Oberösterreich. Erstmals präsentiert sich mit der voestalpine Stahlwelt Österreichs größter 
Industriestandort, wo man die Entstehung von Stahl nachvollziehen und von der Panorama-
Terrasse einen Blick auf die Hochöfen werfen kann. Das Schlossmuseum Linz gewährt 
Einblicke in die Inventarisierung und die praktische Arbeit der Sammlungsleiterinnen und  



-leiter. Für einen Besuch mit Kindern bieten sich 15 Häuser mit Kinder-Schwerpunkten an. 
Darunter das Ars Electronica Center – Museum der Zukunft, in dem eine neue Dimension 
des Reisens durch Raum und Zeit erlebt werden kann oder das Welios, das mit Rätseljagd 
und Science-Shows zum Mitmachen lockt. 
„Treffpunkt Museum“: Hauptplatz in Linz.  
 
--Salzburg 
Von volkskulturellen Traditionen bis zur zeitgenössischen Kunst reicht das Angebot der 
teilnehmenden 44 Salzburger Institutionen. „Rollenbilder – Rollenspiele“ stehen im Museum 
der Moderne Mönchsberg am Programm und plötzlich heißt es „A Star Is Born!“ – egal ob 
Superheld oder Popstar, der dann in der Karaokebox sein Bestes gibt. Im Keltenmuseum 
geht es zünftiger zur Sache, denn hier gibt es stündlich einen Schwerttanz und auch das 
425-jährige Jubiläum der Bergknappenmusikkapelle Bad Dürrnberg wird ausgiebig gefeiert.  
Auf Kinder warten insgesamt 20 speziell zugeschnittene Programme: im Haus der Natur 
begibt man sich auf Namenssuche für einen Oktopus oder gerät bei der „Magic Chemistry 
Show“ ins Staunen. In den Nationalparkwelten Mittersill hingegen gibt es Märchen für Groß 
und Klein oder kann das alte Handwerk des Filzens erlernt werden. 
Der „Treffpunkt Museum“ befindet sich am Max-Reinhardt-Platz. 
 
--Steiermark 
Ein abwechslungsreiches Potpourri bieten in der Steiermark diesmal 66 Kulturinstitutionen. 
Das Kunsthaus Graz – Universalmuseum Joanneum bietet Rundgänge durch die Foto- und 
Videoausstellung des bekannten chinesischen Künstlers Ai Weiwei und im Schloss 
Eggenberg – Universalmuseum Joanneum lassen 600 Kerzen bei Candlelight-Führungen die 
Prunkräume in zauberhaftem Licht erstrahlen. Im wahrsten Sinne unter die Haut geht die 
Sonderausstellung im Museum im Rathaus in Gleisdorf, wo sich alles um Tattoos dreht und 
man sich ein (abwaschbares) Tattoo aufsprühen lassen kann.  
Spezielle Kinderprogramme bieten 26 Häuser, darunter FRida & freD – Das Grazer 
Kindermuseum, wo Seifenblasenblütenbasteln und Experimente im Licht- und Schattenlabor 
anstehen. Im oekopark Hartberg begeben sich junge Forscher/innen auf Entdeckungsreise 
am nächtlichen Sternenhimmel oder beantworten die Frage, was Gecko, Doktorfisch & Co. 
bei Nacht machen. 
Der „Treffpunkt Museum“ befindet sich am Jakominiplatz vor dem Steirerhof in Graz. 
 
--Tirol 
Ein abwechslungsreiches Programm bieten insgesamt 55 teilnehmende Häuser. Darunter 
der Archäologiepark Aguntum, das Römerbuffet und Nachtwanderungen bietet, oder das 
Stoffelhäusl, das zu neuem Leben erwacht und 500 Jahre Geschichte mit kuriosen 
Fundstücken erzählt. Galaktische Einblicke bietet das Zeiss Planetarium Schwaz mit einem 
Best-of-Programm anlässlich des zehnjährigen Jubiläums, und das Tirol Panorama zeigt, wie 
die Übersiedelung des Riesenrundgemäldes vonstatten ging. 
Auf Kinder wartet ein spezielles Programm, das 24 Institutionen anbieten: Im 
Gemeindemuseum Absam wird Beatboxing gezeigt, dabei werden mit Mund, Nase und 
Rachen Schlagzeug und andere Rhythmen imitiert. Im Jenbacher Museum können Kids 
Kerzen und Wachsreliefs gießen und das Spätbronzezeitliche Brandgräberfeld in Vomp lockt 
mit archäologischen Ausgrabungsarbeiten. 
Der „Treffpunkt Museum“ befindet sich am Franziskanerplatz in Innsbruck. 
 
--Vorarlberg 
Mit insgesamt 91 Einrichtungen, darunter elf neue Institutionen, setzt Vorarlberg ein kräftiges 
kulturelles Lebenszeichen – auch sieben Institutionen in Liechtenstein schließen sich der 
„ORF-Langen Nacht der Museen“ an. 24 Museen bieten Kinderprogramme: in der Artenne 
Nenzing werden Hexenhäuser gebastelt und im Museum Huber-Hus begibt man sich auf die 
Spur von großen Erfindern und Entdeckern.  



Im inatura Dornbirn können Besucher/innen ein mikroskopisches Porträt von ihrer eigenen 
DNA machen lassen oder sich im Heimatmuseum Bezau über die Entwicklung des Lichts 
informieren und Zitherklängen lauschen. 
„Treffpunkt Museum“: Marktplatz in Dornbirn. 
 
--Wien 
Vom „Treffpunkt Museum“ ausgehend können in Wien rekordverdächtige 113 
Kultureinrichtungen besucht werden – einem Abend voll Kunstgenuss steht nichts im Wege, 
die Entscheidung dürfte allerdings schwerfallen. 51 Häuser bieten spezielle 
Kinderschwerpunkte, wie zum Beispiel das Circus- & Clownmuseum, das mit Zaubershows 
und Clownpower punktet, oder das MAK – Österreichisches Museum für angewandte Kunst, 
in dem zur Drachenjagd geblasen wird.  
Schwindelfreie Besucher/innen genießen den Ausblick der 40 Meter hohen Plattform des 
bahnorama, erleben eine surreale Nacht in der Kunsthalle Wien oder begeben sich auf die 
Suche nach dem „Neuen Wien“ der 1920er und frühen 1930er Jahre im Waschsalon Karl-
Marx-Hof, wo sich die Dauerausstellung „Das Rote Wien“ dieser aufregenden Epoche in der 
Geschichte der Stadt widmet. Speziell für die „ORF-Lange Nacht der Museen“ öffnet auch 
das 48er-Museum – Wiens einzigartiges Mistmuseum. 
Der „Treffpunkt Museum“ ist am Heldenplatz. 
 
Teilnehmende Museen in Wien 
 
In Wien nehmen nachstehende Museen und Galerien an der „ORF-Lange Nacht der 
Museen“ teil: 
 
3. Mann Tour – Kanal 
48-er Museum 
Afrika-Ausstellung im Bank Austria Kunstforum  
Albertina 
Alt-Wiener Schnapsmuseum 
Architekturzentrum Wien – Az W 
Arnold Schönberg Center 
Asylgerichtshof 
Backhausen-Wiener-Werkstätte-Textilmuseum 
bahnorama 
BAWAG Contemporary 
Belvedere: Unteres 
Bestattungsmuseum der Bestattung Wien 
Bezirksmuseum Donaustadt 
Bezirksmuseum Josefstadt 
Bezirksmuseum Meidling 
Bezirksmuseum Währing 
Bibelzentrum 
Böhmerwaldmuseum Wien und Erzgebirger Heimatstube 
Brennpunkt° – Museum der Heizkultur Wien 
Circus- & Clownmuseum Wien 
Coded Cultures 
Collegium Hungaricum Wien – Ungarisches Institut 
designforumWien 
Dialog im Dunkeln 
Dommuseum 
Dorotheum 
Endoskopie Museum 
Esperantomuseum der Österreichischen Nationalbibliothek 
Ferry Eberts Enkelkindermuseum & Münzautomaten-Ausstellung 
Foltermuseum 



Galerie ArtPoint/KulturKontakt Austria 
Geldmuseum der Oesterreichischen Nationalbank 
Gemäldegalerie der Akademie der bildenden Künste Wien 
Generali Foundation 
Globenmuseum der Österreichischen Nationalbibliothek 
Haus der Musik 
Haus-, Hof- und Staatsarchiv 
Heeresgeschichtliches Museum 
Hofmobiliendepot – Möbel Museum Wien 
Josephinum – Sammlungen der Medizinischen Universität Wien 
K. u. K. Weinschatzkammer 
Kaffee-Erlebnismuseum 
Kaiser Franz Joseph Hutmuseum 
Kiesler Stiftung Wien 
Krankenpflege-Museum 
Kuffner Sternwarte Wien 
KUNST HAUS WIEN. Museum Hundertwasser 
Kunsthalle Wien 
Kunsthistorisches Museum 
Künstlerhaus k/haus 
KUNSTRAUM NIEDEROESTERREICH 
Lange-Nacht-Bim 
Leopold Museum 
LIECHTENSTEIN MUSEUM 
look Magnetmuseum 
MAK – Österr. Museum für angewandte Kunst/Gegenwartskunst 
Marzipan- und Demelmuseum 
Motorrolldie – Privates Motorradmuseum 
MOYA-Museum of Young Art 
MOZARTHAUS VIENNA mit WIEN MUSEUM Mozartwohnung 
MUMOK – Museum Moderner Kunst Stiftung Ludwig Wien 
MUSA Museum Startgalerie Artothek 
Museum Aspern-Essling 1809 
Museum für Verhütung und Schwangerschaftsabbruch 
Museum für Völkerkunde 
Museum im Schottenstift 
Museum Judenplatz 
Museum WAGNER:WERK 
MuseumsQuartier Wien 
Naturhistorisches Museum Wien 
Neue Burg 
ÖBB ErlebnisBahn Nostalgiefahrt (ab ca. 16.15 – an ca. 22.30) 
ORF RadioKulturhaus 
Original Wiener Schneekugelmuseum 
Österreichisches Filmmuseum 
Österreichisches Gartenbaumuseum 
Österreichisches Gesellschafts- und Wirtschaftsmuseum 
Österreichisches Museum für Volkskunde 
Österreichisches Pharma- und Drogistenmuseum 
Österreichisches Theatermuseum 
Österreichisches Werbemuseum 
Papyrusmuseum der Österreichischen Nationalbibliothek 
Pfadfindermuseum und Institut für Pfadfindergeschichte 
PhantastenMuseum Wien 
Prunksaal der Österreichischen Nationalbibliothek 
quartier21 (q21) 



Rauchfangkehrer-Museum 
Römermuseum 
Schatzkammer 
Schatzkammer des Deutschen Ordens 
Schlumberger Sektkellerei 
Schmetterlinghaus im Palmenhaus 
SchokoMuseum – präsentiert von der Confiserie Heindl 
Secession 
Sigmund Freud Museum 
Staatsopernmuseum 
Technisches Museum Wien 
Tschechisches Zentrum Wien 
Uhrenmuseum 
Urania Sternwarte Wien 
Volkshochschule Wiener Urania 
Waschsalon Karl-Marx-Hof 
Wien Museum im Künstlerhaus 
Wien Museum Karlsplatz 
Wienbibliothek, Musiksammlung 
Wiener Schuhmuseum 
Wiener Straßenbahnmuseum 
wienXtra-kinderinfo 
Zahnmuseum Wien 
Zauberkasten-Museum 
Zeiss Planetarium Wien 
ZOOM Kindermuseum 
 
 
Mit dem ORF und den Wiener Linien durch die Nacht 
 
Das Ticket gilt von 1. Oktober 2011, 16.00 Uhr, bis 2. Oktober 2011, 3.00 Uhr, für die 
Verkehrsmittel des öffentlichen Verkehrs in Wien (inkl. Nightline-Busse)  sowie als 
Fahrschein für Kinder unter 12 Jahren in Begleitung des Karteninhabers.  
Darüber hinaus können damit die Shuttlebusse der „ORF-Langen Nacht der Museen“ gratis 
genutzt werden. Die Linien der Shuttlebusse sind an das U-Bahn-Netz angebunden und 
ermöglichen so eine individuelle Routenplanung. 
 
Detaillierte Informationen zur zehnten „ORF-Langen Nacht der Museen“, den teilnehmenden 
Museen und den speziellen Programmen finden sich in den bundeslandspezifischen 
Booklets und im Internet unter http://langenacht.ORF.at. 
 
 
 
Rückfragehinweis: 
ORF-Marketing und Kommunikation 
Oliver Schönsleben 
(01) 87878 – DW 15226 
oliver.schoensleben@orf.at 


